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SATZUNG 

über die 2. Verlängerung der Geltungsdauer der Veränderungs-
sperre für das Gebiet des Bebauungsplans Nr. 60/20 
„Nördliches Altes Lager“ 
 

nach §§ 14, 16 und 17 Abs.1 BauGB 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Veränderungssperre zum Bebauungsplan Nr. 60/20 „Nördlich Altes Lager“ 1 
 

 
  

Der Stadtrat der Hansestadt Stendal hat in seiner Sitzung am 22.05.2022 aufgrund der 
§§ 14 Abs. 1, 16 und 17 Abs. 1 S. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit § 8 der 
Kommunalverfassung für das Land Sachsen-Anhalt in den jeweils gültigen Fassungen die 
nachstehende Satzung beschlossen: 

 

§ 1 - Anordnung der 2. Verlängerung der Veränderungssperre 
Die Geltungsdauer der bestehenden Satzung über die Anordnung einer Veränderungssperre 
zur Sicherung der Ziele des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 60/20 „Nördli-
ches Altes Lage“ wird um ein Jahr verlängert.  
 

§ 2 – Räumlicher Geltungsbereich  
Der räumliche Geltungsbereich der Verlängerung der Veränderungssperre entspricht dem 
räumlichen Geltungsbereich des in der Sitzung des Stadtrats der Hansestadt Stendal am 
11.05.2020 zur Aufstellung beschlossenen Bebauungsplans Nr. 60/20 „Nördliches Altes La-
ger“ (siehe Anlage 2 räumlicher Geltungsbereich).  
 

§ 3 - Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre 
Innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs der verlängerten Veränderungssperre dürfen: 
 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt und bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden; 

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
Gemäß § 14 Abs. 2 BauGB kann, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, von der verlängerten Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Ent-
scheidung über die Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der 
Gemeinde. 
 

§ 4 – Inkrafttreten und Geltungsdauer  
Die Satzung über die Verlängerung der Geltungsdauer der Veränderungssperre für den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans Nr. 60/20 „Nördliches Altes Lager“ tritt am Tage ihrer orts-
üblichen Bekanntmachung in Kraft. Die Geltungsdauer richtet sich nach § 17 BauGB. Die Ver-
längerung der Veränderungssperre tritt nach Ablauf von einem Jahr nach Inkrafttreten außer 
Kraft. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit die Bauleitpla-
nung rechtsverbindlich abgeschlossen ist. Eine Verlängerung der Geltungsdauer nach § 17 
BauGB bleibt unberührt. 
 
 
Hansestadt Stendal, den …………………….. 
 
 
 
Bastian Sieler 
Oberbürgermeister 


